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Links
www.lindenhof-bad-schandau.de
www.blattreich.de 
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de
www.re-saechsische-schweiz.de

Europäische Union

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums:
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

www.eler.sachsen.de

Diese Publikation wird im Rahmen des „Entwicklungs-
programms für den ländlichen Raum im Freistaat 
Sachsen 2007-2013“ unter Beteiligung der Europäischen 
Union und dem Freistaat Sachsen, vertreten durch das
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
durchgeführt.

Der Frühling kommt!

Die Amseln verschmähen schon 
einige Tage die Winterkost in den 
Futterhäuschen. Ein sicheres Zei-
chen, dass es schon wieder Al-
ternativen in der Natur gibt und 
endlich auch die Tage länger wer-
den. 
Der Frühling ist im Anmarsch und 
lässt sich auch hoffentlich nicht 
mehr aufhalten! Auf ein Neues - 
die Saison kann starten!
Unterstützt wird das hier durch 
zahlreiche Aktionen wie die Tou-
rismusbörse, dem Saisonauftakt 
der Öffentlichen Verkehrsbetrei-
ber auf der Schiene, zu Wasser 
und auch die Fahrradbusse rollen 
wieder über unsere Straßen. 
Dies bedeutet auch, die Natur er-
wacht und möchte für ihre Gäs-
te empfangsbereit sein. Bei fast 
2,5 Mill. Besuchern gibt es da al-
lerhand vorzubereiten! Im Nati-
onalpark werden mit steigender 
Sonne dann auch die vereisten 
Schluchten begehbar sein. Die 
Wanderfalken sind im Revier und 
finden sich an Ihren Brutplätzen 
ein. Frühlingsgefühle vielerorts.
Der Tourismusverband feierte am 
letzten Wochenende auf der Bas-
tei seinen 20. Geburtstag. Schön 
zu hören, das da der einzige säch-
sische Nationalpark eine tragen-
de Rolle spielt. Können die vie-
len Besucher doch aus berufener 
Quelle erfahren, dass Schutz-

gebiete weltweit nicht umsonst 
in der Besuchergunst ganz weit 
oben liegen. Auch ist es erklär-
tes Ziel, die Qualität von Angebo-
ten und Dienstleistungen enger 
in den Focus zu nehmen. Nur so 
werden „Neulinge“ zu gewinnen 
sein, mit dem entsprechenden 
Verständnis für Natur und Sand-
steinfelsen. Für eben dies muss 
konsequent geworben werden.

Auch wir werden wieder auf die 
Suche gehen, gute neue Projekte 
für unsere Region zu unterstüt-
zen und wichtige Themen weiter 
voran zu bringen. 
Hier sind SIE als unsere Partner 
vor Ort gefragt – wir können mo-
derieren, informieren, koordinie-
ren...aber SIE sind die MACHER!
Mit dem Lindenhof in Bad 
Schandau aus der Gruppe der 
„Schröterhotels“ stellt sich ein 
sehr familiär geführtes Haus vor. 
Die Direktvermarkter verweisen 
u.a. auf ihre manchmal unter-
schätzen Wochenmärkte hin.
Bleiben Sie weiterhin schön neu-
gierig und fragen Sie uns – wir 
engagieren uns mit Ihnen für un-
sere Region - Es lohnt sich für uns 
alle!

Wir sagen dem Winter 2010/11 
ade und freuen uns auf den Früh-
ling mit Ihnen.

Ihre Ulrike Funke und Jörg Weber

Editorial 18

Termine März/April 2011
02.04.2011  Tourismusbörse ab 10 Uhr im National-
parkzentrum Bad Schandau

02.04.2011  Eröffnung der Tourismussaison 2011 
ab 10 Uhr in der Kuppelhalle des Hauptbahnhofes 
Dresden mit dem neuen Nationalparkpartner DB 
Regio

Ausstellungswechsel in der Nationalparkinforma-
tionsstelle BlockHaus auf dem Brand
Frank Eichler - Nationalparkpartner und National-
parkführer vom Permahof  Hohburkersdorf - zeigt 
eine kleine Auswahl seiner Fotoarbeiten unter dem 
Titel „Wunderwelt Natur – Streifzüge durch die Na-
tionalparkregion Sächsische Schweiz“ 
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Hotel Lindenhof Bad Schandau mit gemütlicher 
Gartenterrasse

regionale Spezialitäten im altdeutschen Restaurant

Kontakt
Hotel Lindenhof Bad Schandau
Rudolf-Sendig-Straße 11
01814 Bad Schandau
Tel. +49 (0) 35022 / 4890, Fax: 48912
www.lindenhof-bad-schandau.de
info@lindenhof-bad-schandau.de

Hotel Lindenhof Bad Schandau

Nur ein paar Schritte vom histo-
rischen Bad Schandauer Markt-
platz, dem Elbufer und dem weit-
läufigen Kurpark in Bad Schandau 
entfernt, ist das Hotel Lindenhof 
ein beliebtes Domizil für Urlauber 
und Einheimische. Gleich am Ho-
tel führt der Lutherweg nach Ost-
rau mit herrlichem Panoramablick 
auf die Schrammsteine.
 
Das Drei-Sterne-Haus hat sich sei-
ne gastfreundliche Tradition nun 
schon seit mehr als 150 Jahren 
bewahrt. Bereits Prinz Johann 
von Sachsen nächtigte hier im 
Jahre 1832. Der Eigentümer Die-
ter Schröter und die Hoteldirek-
torin Christa Roßberg legen mit 
ihrem Team viel Wert auf eine per-
sönliche Atmosphäre. Den Slogan 
des Hauses „Angenehm familiär!“ 
spürt man überall - an der Rezep-
tion genauso wie im Restaurant. 
Beim DEHOGA-Wettbewerb „Po-
kal der Gastlichkeit“ erhielt das 
Hotel Lindenhof in Bad Schandau 
im Januar 2009 als Sieger den be-
gehrten Pokal „Gastlichstes Hotel 
im Landkreis Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge“.
 
Alle 41 Zimmer des Hauses wurden 
im vergangenen Jahr  einschließ-
lich der Bäder komplett saniert 
und strahlen mit der neuen Ein-
richtung eine Symbiose von Ge-
mütlichkeit, Wärme und Roman-
tik aus. 

Im altdeutschen Restaurant wird 
eine frische, regional geprägte 
Küche angeboten. Zu den außer-
gewöhnlichen Geschmackserleb-

nissen gehören das romantische 
4-Gänge-Malermenü auf den ku-
linarischen Spuren Ludwig Rich-
ters, bei dem man selbst zu Farbe 
und Pinsel greifen darf und die rus-
tikale Bergsteigerrast im gemütli-
chen Gartenpavillon am Hotel. Ein 
Klassiker im Haus ist die köstliche 
Kreation Sächsischer Kräuterbra-
ten -  Stücke aus der Rinderkeu-
le werden mit Rotwein und Kräu-
tern mariniert, mit Wurzelgemüse 
geschmort und anschließend mit 
Rotweinsauce, Buttergemüse und 
hausgemachten Kartoffelklößen 
serviert. Küchenchef Heiko Bo-
lach legt bei der Zubereitung der 
Speisen großen Wert auf die Ver-
wendung regionaler Produkte. Die 
Frühstückseier bezieht das Ho-
tel beispielsweise vom Geflügel-
hof Struppen, die Forellen von 
der Forellenzucht „Am Lachs-
bach“, die Kartoffeln von der  
Agrargenossenschaft „Oberes Elb-
tal“ aus Reinhardtsdorf, Wild aus 
dem Nationalpark, die Wurst- und 
Fleischwaren von der Dürrröhrs-
dorfer Fleisch- und Wurstwaren 
GmbH sowie dem Landschlachthof 
Struppen und die Weihnachtsgän-
se vom Bauern aus Ulbersdorf. 
 
Auch Kinder kommen im Hotel voll 
auf ihre Kosten. Bei den regelmä-
ßig stattfindenden Kinderkoch-
kursen können Kinder von 8 bis 13 
Jahren mit großem Eifer schnip-
peln, schälen, rühren und lernen 
dabei die gesunden Produkte aus 
der Region kennen. Anschließend 
falten die kleinen Köche Serviet-
ten, decken den Tisch liebevoll 
ein und servieren kniggegerecht 
leckere Gerichte, die sie zum Ab-
schluss verkosten.

Vorstellung Nationalpark-Partner

DRESDEN

B 172

B 6

BAB 17

PIRNA

LOHMEN

HOHNSTEIN

KÖNIGSTEIN

BIELATAL

BAD SCHANDAU

HINTER-
HERMSDORF

EHRENBERG

GOHRISCH

STOLPEN

NEUSTADT

SEBNITZ
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Regionalvermarkter Anzeige

Yacon-Wurzel-Chips

Die Yaconwurzel ist eine in Südamerika beheima-
tete Pflanze, die aber auch bei mir im schönen 
Sachsen gedeiht.

Sie bildet große, essbare Speicherwurzeln mit 
sehr interessanten Eigenschaften aus.

In der als Chips vorliegenden, getrockneten Form 
können sie als leckerer Snack geknabbert werden 
oder in Müslis oder Obstsalate gemischt werden.
Ihr süßlicher Geschmack kommt von der enthal-
tenen Oligofructose, die weniger Kalorien als 
Haushaltszucker enthält und im Gegensatz zu 
diesem den Blutzuckerspiegel nicht anhebt.
Außerdem kann dieser Stoff bei regelmäßigem 
Verzehr zu einer verbesserten Darmflora beitra-
gen, was die allgemeine Krankheitsabwehr des 
Körpers stärkt.

Gewicht: 50g
Verwendete Materialien: Yaconwurzel, getrock-
net, ohne Zusätze

Kontakt:

BlattReich -  
Wildkräuter, Gemüse und essbare Blüten
Ellen Scharmentke
Am Heideberg 15
01824 Königstein
Email: info@blattreich.de
Telefon: 035021-59100
Fax: 035021-69451 
Mobil: 0151-54853861
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Tourismus

Nationalparkpartner aktiv

Pokal der Gastlichkeit 2011

Wir gratulieren recht herzlich den 
Nationalparkpartnern: 
Berghotel Bastei, Landgasthof 
„Zum Schwarzbachtal“, Pensi-
on „Ostrauer Höhe“ und dem Bio 
– und Nationalparkhotel „Helve-
tia“ zur Auszeichnung während des 
diesjährigen Neujahresempfanges 
des Landrates Michael Geisler.

Der Wettbewerb wurde bereits zum  
5. Mal ausgetragen und jähr-
lich beteiligen sich immer mehr 
Hotels, Restaurants und Pensi-
onen. In diesem Jahr waren es 
insgesamt 43 Einrichtungen, die 
sich dem kritischen Blicken der 
Tester und Juroren stellten. Be-
wertet wurden vor allem Freund-
lichkeit und Fachkompetenz des 

Personals, Serviceleistungen, der 
Umgang mit Reklamationen, das 
Ambiente sowie das Speisen- und 
Getränkeangebot, wobei hier gro-
ßes Augenmerk auf den Einsatz 
heimischer Produkte gelegt wurde.

Verleihung des Bürgerprei-
ses des Landkreises Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge

In der Kategorie „Herausragen-
de ehrenamtliche Tätigkeit“ ging 
der Preis in diesem Jahr an Man-
fred Dietrich vom Heimatverein 
der Nationalparkgemeinde Hin-
terhermsdorf. Er erhielt dies u.a. 
durch die Zusammenarbeit mit 
dem Nationalpark.

Wir vom Redaktionsteam gratu-
lieren recht herzlich!

Die Oberelbische Verkehrsge-
sellschaft als Nationalpark-
partner unterstützt das Projekt 
Junior-Ranger der National-
parkverwaltung.

Solveig Großer (Pressespreche-
rin der OVPS) übergibt Stef-
fen Elsner (Nationalparkverwal-
tung) Fährfahrkarten. Damit ist 
es möglich, mit den zwei Junior-
rangergruppen die Programme 
im Nationalpark auch rechtsel-
bisch durchzuführen.
Ein herzliches Dankeschön!

Die glücklichen Preisträger des diesjährigen Pokals

Herzlichen Glückwunsch zu  20 Jahren  
“Tourismusverband Sächsische Schweiz“ – hier 
gratuliert David Pastva von der böhmischen 
Tourismusgesellschaft „OPS“ herzlich dem Vor-
sitzenden Klaus Brähmig.

Koch gesucht

Mir macht es Freude, wenn meine Gäste ein gutes 
Essen auf den Tisch bekommen …

In diesem Sinne sucht die Brand-Baude einen 
Koch für Vollzeitbeschäftigung.

Der Beginn ist voraussichtlich der 01. April.

Wenn Sie den Anspruch haben, gute Rohstoffe 
mit fachlichem Können zuzubereiten und mind. 2 
Jahre Berufserfahrung auch mit starkem Betrieb 
mitbringen, sind Sie bei uns richtig.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder 
per E-Mail an:

Brand-Baude KG Bergwirtschaft
Brandstrasse 27, 01848 Hohnstein
info@brand-baude.de, www. brand-baude.de



SandsteinSchweizer  02 |11

“Urlaub in der Natur“ heißt die neue 
Broschüre mit attraktiven Angebo-
ten aus den Nationalen Naturland-
schaften Deutschlands für das Jahr 
2011.

Ein neuer Wanderführer über die Säch-
sische Schweiz ist erschienen. An promi-
nenter Stelle (Buchrückseite) konnten sich 
die 29 Nationalparkpartner präsentieren.

Das Buch ist ab sofort bestellbar  
unter: 
ISBN 978 – 3 – 89905 – 865 – 9
Preis: 11,95 €

Publikationen

Auszeichnung

„Sächsische Schweiz barrierefrei er-
leben“ als beste Reisebroschüre für 
Menschen mit Mobilitätseinschrän-
kungen ausgezeichnet

Pirna, 20. Januar 2011 – Die Reisebro-
schüre „Sächsische Schweiz barrie-
refrei erleben“ des Tourismusverban-
des Sächsische Schweiz e. V. (TVSSW) 
wurde im Januar im Rahmen der Stutt-
garter Urlaubsmesse für Caravan, Mo-
tor und Tourismus (CMT) durch den 
Verein Aktive Behinderte in Stuttgart 
und Umgebung (ABS) mit dem „Gol-
denen Rollstuhl“ in der Kategorie 
„beste Reisebroschüre“ ausgezeich-
net. Die Broschüre ist damit nach An-
sicht der Juroren der derzeit beste 
Reisekatalog für Menschen mit Mo-
bilitätseinschränkungen sowie Men-
schen mit Lern- und Sinnesbehinde-
rungen. Andreas Gärtner, Direktor der 

Felsenbühne Rathen und Mitglied des 
Vorstandes des Tourismusverbandes , 
nahm die Auszeichnung stellvertre-
tend entgegen. 

Maßgeblich unterstützt wurden die 
Herausgeber bei der Entwicklung der 
Publikation von Veit Riffer, Deutsch-
lands erstem rollstuhlfahrenden Ge-
birgs – und Nationalparkführer. Der 
ehemalige Kletterer berät den Touris-
musverband seit Jahren in allen Fra-
gen der Barrierefreiheit und gilt als 
Experte für Touren mit Rollstuhl oder 
Handbike durch das Elbsandsteinge-
birge. 

Die kostenlose Broschüre „Sächsische 
Schweiz barrierefrei“ kann direkt 
beim Tourismusverband Sächsische 
Schweiz e.V. unter info@saechsische-
schweiz.de oder Tel. 03501 4701-47

bestellt werden und ist unter  
www.saechsische-schweiz.de auch in 
elektronischer Form abrufbar. 

Hotels 

Berghotel Restaurant Großer Winterberg
Schmilka · www.grosserwinterberg.de 

Nationalpark– und Biohotel Helvetia
Schmilka · www.hotelhelvetia.de

Parkhotel Margaretenhof Gohrisch 
www.margaretenhof.de

Berghotel Bastei Lohmen
www.bastei-berghotel.de 

Parkhotel Bad Schandau
www.parkhotel-bad-schandau.de 

Hotel Lindenhof Bad Schandau
www.lindenhof-bad-schandau.de

Apparthotel Am Schlossberg
Bad Schandau 
www.apparthotel-am-schlossberg.de

Gasthöfe / Bauden

Gaststätte & Pension Annas Hof 
Gohrisch · www.annas-hof.de

Landgasthaus Zum Schwarzbachtal 
Lohsdorf · www.schwarzbachtal.de

Landgasthaus Ziegelscheune  
Bad Schandau/OT Krippen 
www.ziegelscheune-krippen.de

Gasthof Hertigswalde 
Hertigswalde · www.hertigswalde.de 

Kräuterbaude Saupsdorf
www.kraeuterbaude-am-wald.de

Bergwirtschaft Brand-Baude Hohnstein
www.brand-baude.de

Gaststätten

Berggaststätte Papststein
Gohrisch · www.papststein.de

Berggaststätte Pfaffenstein 
Pfaffendorf · www.pfaffenstein.com

Ausflugsgaststätte Altes Zeughaus
Ottendorf · www.alteszeughaus.de

Pensionen / Ferienwohnungen

Pension Ostrauer Höhe Bad Schandau 
www.ostrauer-hoehe.de 

Pension Vetter Papstdorf
www.pension-bauernhaus-vetter.de 

Ökopension Villa Weissig
Weissig · www. villa-weissig.de

Apartmenthaus Zum Wildschütz
Hinterhermsdorf · www.wildschuetzhaus.de

Landhaus Zum Flößer Hinterhermsdorf
www.landhaus-zum-floesser.de

Haus of Lords Gohrisch 
www.hausoflords.de

Anders-Hof Ehrenberg 
www.anders-hof.de

Ferienscheune am Lilienstein 
Königstein/OT Halbestadt
www.ferienscheune-am-lilienstein.de

Kastanienhof Eibenstein Königstein
OT Halbestadt · www.saechsische-schweiz-
touristik.de/kastanienhof

Permahof Eichler Hohburkersdorf 
www.permahof.de

Verkehrsbetriebe

Oberelbische Verkehrsgesellschaft mbH 
Pirna/Sebnitz · www.ovps.de 

Fremdenverkehrsbetriebe  
Sebnitz-Hinterhermsdorf
www.sebnitz.de 

DB Regio AG Verkehrsbetrieb 
Südostsachsen · www.bahn.de/sachsen

... und auch bei  
unseren Partnern.

Wir möchten.
    dass Sie sich hier
                           wohlfühlen ...

Bizarre Felsen – wilde Schluchten 
www.nationalpark-saechsische-schweiz.de

Foto & Layout: TARADESIGN Pirna
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Informationen des Vereins „Landschaft Zukunft e.V.“ 

Möglichkeiten der Unterstüt-
zung von Regionalvermarktung 
mit Hilfe der„Richtlinie zur Inte-
grierten ländlichen Entwicklung 
– ILE“ (Zum Beispiel das Kapitel 
A - Beschäftigungswirksame Maß-
nahmen und gewerbliche Maß-
nahmen der Grundversorgung)

Landmarkt in Zinnwald erstrahlt 
im neuen Glanz 
In der Gemeinde Zinnwald - Geor-
genfeld gibt es noch eine intakte 
Infrastruktur, in welcher der Land-
markt eine zentrale Rolle spielt. 
Das im Ortszentrum befindliche 
Areal ist nicht nur Einkaufsstät-
te der Grundversorgung, sondern 
auch Kommunikationspunkt vieler 
Einwohner und Urlauber. Auch die 
zahlreichen Touristen nutzen ger-
ne Imbiss- u. Warenangebot.
Aufgrund steigender Touristen-
zahlen, nicht nur im Winter  (z.B. 
Fahrrad-Tourismus), wächst die 
Nachfrage nach Imbiss - Angebo-
ten in ansprechender Atmosphäre.
Die Sanierungsmaßnahmen sol-
len die Energieeffizienz erhöhen 
und  zum anderen die hohen Be-
triebskosten senken und damit die 
Wirtschaftlichkeit des Unterneh-
mens verbessern. Auch aus diesem 
Grund wurde der Landmarkt neu 
gestaltet.
Des Weiteren obliegt den Betrei-
bern die Betreuung der  einzigen 
öffentlichen Toilette, welche mit 
Unterstützung der Stadt Alten-
berg wieder zugänglich gemacht 
werden konnte.
Der Besitzer und Betreiber des Ge-
schäftes Herr Wagner beschreibt, 
das es nicht einfach war im laufen-
den Geschäft die Baumaßnahmen 
durchzuführen.

Doch es hat sich gelohnt, die ener-
getische Sanierung in Angriff zu 
nehmen und damit auch den La-
den in seiner Ansicht zu verbes-
sern. Mit der Baumaßnahme wur-
de die Verkaufsfläche auf 200 m²  
erweitert und ein Ladencafe  inkl. 
Sitzgelegenheiten geschaffen. Um 
die Attraktivität des Geschäftes zu 
erhöhen, wurden außerdem ein 
EC-Kartenlesegerät angeschafft 
und das Sortiment auf Haushalt-
waren und Textilshop erweitert. 
Außerdem wurden der Kassenbe-
reich und das Büro neu gestaltet, 
um auch die Arbeitsbedingungen 
des Personals zu verbessern.

Der Landmarkt wurde auf Hoch-
glanz gebracht, damit das Einkau-
fen noch mehr Freude macht. Es 
wurde geschraubt, gestrichen und 
noch vieles mehr. Wir hoffen, es 
freut die Kundschaft sehr!

Weitere Informationen erhalten 
Sie unter: 

ILE – Regionalmanagement
 „Silbernes Erzgebirge“ 
Halsbrücker Str. 34 / DBI 
09599 Freiberg
Tel.: 	 03731 692698
Fax:	 03731 692742
Mail: 	 ile-se@t-online.de
www.leaderplus-osterzgebirge.de

Landschaf(f)t Zukunft e. V. Sächsi-
sche Schweiz / Osterzgebirge
Bahnhofstraße 1
01829 Stadt Wehlen OT Pötzscha
Tel.  035020-75384
Fax  035020-75378
Mail: 	 landschaft-zukunft@
	 re-saechsische-schweiz.de
Web:	 www.landschaft-zukunft.de

Landmarkt in Zinnwald erstrahlt im neuen 
Glanz

Wir wünschen dem neuen Landmarkt in 
Zinnwald, dem höchstgelegenen Ort des 
Landkreises, eine zufriedene Kundschaft. 

Die Redaktion
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Partnerprojekte  anderswo

Gastgeber Nationalpark Eifel

Der 2004 gegründete National-
park Eifel im Süden Nordrhein-
Westfalens bietet mit 110 Quad-
ratkilometern geschützter Fläche 
wertvollen Lebensraum für über 
1.000 gefährdete Tier- und Pflan-
zenarten. Gemäß Nationalpark-
verordnung zählt neben der Si-
cherung der Artenvielfalt unter 
anderem die Förderung einer 
nachhaltigen Regionalentwick-
lung zu den Aufgaben der Natio-
nalparkverwaltung. Dieses Vorha-
ben erfordert enge Kooperation 
mit den regionalen touristischen 
Dienstleistern sowie deren konse-
quente Beteiligung an einer qua-
litativen Weiterentwicklung der 
Region. Eine große Herausforde-
rung, der sich das Nationalpark-
forstamt Eifel und die Eifel Tou-
rismus (ET) GmbH seit 2007 mit 
Gründung des Projektes „Natio-
nalpark-Gastgeber“ stellen. Unter 
dem Motto „Balance suchen – Na-
tur buchen“ vereinen die Initiato-
ren Beherbergungsbetriebe und 
gastronomische Einrichtungen, 
die sich die Philosophie und den 
Umweltbildungsauftrag des Nati-
onalparks zu eigen machen.

Inzwischen zählen 45 geschul-
te und zertifizierte Gastronomie- 
und Unterkunftsbetriebe zu den 
„Nationalpark-Gastgebern Eifel“. 

Grundvoraussetzung für den Bei-
tritt ist eine Auszeichnung mit ent-
weder der Umweltmarke „Viabono“ 
oder der Regionalmarke EIFEL, um 
eine umweltgerechte Betriebs-
führung oder die Unterstützung 
regionaler Wirtschaftskreisläufe 
der Bewerber zu gewährleisten. 
Im weiteren Zertifizierungsver-
lauf qualifiziert eine mehrtägige 
Schulung die Betriebe, ihren Gäs-
ten umfassende Informationen 
zum Nationalpark Eifel anbie-
ten zu können. Nach Abschluss 
der Zertifizierung wird der hohe 
Qualitätsstandard der Gastgeber 
mit jährlichen Fortbildungen und  
Fachexkursionen gesichert. 

Darüber hinaus gibt es in Koopera-
tion mit dem Naturpark Nordeifel 
die Möglichkeit, die Eignung eines 
Betriebes für Menschen mit Be-
hinderung auszuzeichnen. Bisher 
haben sich elf Nationalpark-Gast-
geber durch die Nationale Koor-
dinationsstelle Tourismus für Alle 
(NatKo e.V.) qualifizieren und prü-
fen lassen. 

Sylvia Montag 
Nationalparkverwaltung Eifel

Wir danken recht herzlich für diesen Gast-
kommentar und sind bestrebt, an dieser Stel-
le weitere Partnerinitiativen vorzustellen.

Die Redaktion

Kontakt und Informationen

info@nationalpark-gastgeber.eu 
www.nationalpark-gastgeber.eu
www.nationalpark-eifel.de

Aussichtspunkt „Schöne Aussicht“ mit Blick auf den Rursee und den Nationalpark Eifel
Bildautor: Sascha Wilden
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Direktvermarkter gesucht!

Partnertermine

Sa., 12.03.2011, 19:00 Uhr
Lesung: Eberhard Görner stellt 
sein neues Buch vor: „In Gottes 
eigenem Land“, Landgasthaus 
„Zum Schwarzbachtal“

So. 13.03.2011, 10 - 14 Uhr
Jazzfrühstück in der  Ziegel-
scheune in Krippen
www.ziegelscheune-krippen.de

Fr. 25. und Sa. 26.03.2011
jeweils 19:00 Uhr 
Eindrücke von einer Reise ins 
Reich der Mitte, Landgasthaus 
„Zum Schwarzbachtal“

Fr. 01. 04.2011, 19:00 Uhr
„Auf Entdeckungsreise im schö-
nen Kirnitzschtal“ war der Dresd-
ner Journalist und Fotograf Uwe 
Zimmer. Seine Eindrücke von der 
Quelle bis zur Mündung hat er in 
einem Film festgehalten. 
Brandbaude

Sa. 02.04.2011, 19:00 Uhr 
„Eine Wirbeley der Wilden Wey-
ber“ im Landgasthaus „Zum 
Schwarzbachtal“
 

Sächsische Produkte für buntes 
Markttreiben in Lipová/Hainspach 
Regionales, Köstliches und Hand-
werkliches soll den Besuchern des 
„Lipovský jarmark“ (Hainspacher 
Jahrmarkt) am 21. Mai 2011 von 
10 bis 16 Uhr in Lipová im Schlu-
ckenauer Zipfel geboten werden. 
Um eine bunte Vielfalt zu präsen-
tieren, sind auch sächsische Pro-
duzenten herzlich eingeladen, 
den Markt mir ihren Produkten zu 
bereichern. Gern darf bei Schau-
vorführungen der lange Weg vom 

Rohstoff zum leckeren, nützli-
chen oder einfach schönen Pro-
dukt gezeigt werden. Jedes Jahr 
besuchen den „Lipovský jarmark“ 
ca. 1500 bis 2000 Gäste – sowohl 
von sächsischer als auch von böh-
mischer Seite.
Nähere Informationen für sächsi-
sche Produzenten:
NLPZ Sächsische Schweiz
Ellen Gießmann 
Tel.: 035022/50253  
Email: ellen.giessmann@lanu.
smul.sachsen.de

Eine Gemeinschaftsinitiative von:
Staatsbetrieb Sachsenforst
Amt für Großschutzgebiete
Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz 
An der Elbe 4, 01814 Bad Schandau 
Ansprechpartner: Jörg Weber 
Tel.  035022 – 900613
Fax  035022 – 900666 
joerg.weber@smul.sachsen.de

ILE Regionalmanagement Sächsische Schweiz 
Ansprechpartner: Ulrike Funke 
Bahnhofstr. 1
01829 Stadt Wehlen 
Tel.       035020 – 75384   
Fax       035020 – 75378 
Mobil: 0173 – 5628883
ulrike.funke@re-saechsische-schweiz.de
www.re-saechsische-schweiz.de
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Sa. 19.03.2011 ab 15:30 Uhr 
„Sauer, lustig und fidel“, Nachmit-
tagsveranstaltung für Groß und Klein, 
Ottendorfer Hütte: Anmeldung unter: 	
info@klettern-sachsen.de,  
Telefon: 035971 - 56907

So. 20.03.2011, 18:00 Uhr 
Konzert  Einfach schöne Musik mit 
2 Gitarren, 1 Querflöte, 1 Klarinette 
und Perkussion   www.einfachundso.de 
HOFKULTUR Lohmen, Basteistraße 80,  
01847 Lohmen, info@hofkultur-loh-
men.de 


